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Coburg, im Juni 2023 

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins, 
 
wir laden Sie ganz herzlich zu einer Vortragsveranstaltung ein. Am 
 

Freitag, dem 30. Juni 2023, 
 

spricht um 19.30 Uhr im Pavillon des Kunstvereins 
 

Prof. Dr. Dr. h.c. Günther E. Thüry 
 

über das Thema 
 

Bildung für Barbarenkinder 
Wie gebildet war die römische Provinz? 

 
  
Die Werke römischer Philosophen, Dichter und 
Schriftsteller sind grundlegende Bestandteile unseres 
kulturellen Erbes. Aber wie stand es in römischer Zeit 
selbst um die geistige Kultur unserer Gebiete nördlich 
der Alpen? War auch hier Schriftlichkeit verbreitet und 
hat darüber hinaus höhere Bildung Fuß gefasst? Wur-
den auch hier schon Bücher gelesen, anspruchsvollere 
Texte verfasst und Theateraufführungen besucht? Un-
ser Vortrag geht diesen Fragen nach und stellt dabei 
die Verhältnisse im rlmischen Donauraum in den Mit-
telpunkt der Betrachtung.  
 

Günther E. Thüry studierte Ur- und Frühgeschichte, 
Latein und Altgriechisch. Er lehrt seit 1980 als Univer-
sitäts-Lektor an der Abteilung Alte Geschichte am 
Fachbereich Altertumswissenschaften der Paris-Lod-
ron-Universität Salzburg. Er ist Mitglied zahlreicher 
Arbeitsgemeinschaften und Gesellschaften, darunter 
die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Fundmün-
zen, der Interdisziplinäre Arbeitskreis Alte Medizin 
und das International Council for Archaeozoology. Seit 
2000 hat er in Österreich, Deutschland und Ungarn ei-
ne zweistellige Anzahl von Ausstellungen konzipiert 
und organisiert. Seine Publikationen reichen vom 
Schulbuch über populärwissenschaftliche Schriften bis 
hin zu fachwissenschaftlichen Beiträgen.

 
 
 
 
Der Eintritt ist wie immer frei, Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Αuf ein Wiedersehen freuen sich mit herzlichen Grüßen Ihre 
 
Dr. Robert Göttler   Dr. Norbert Enser   Peter Carl 


